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Berlin 14 April
Der Kaiser theilte im Kreise der königlichen Familie die

Nachricht mit daß am 12 d M das Eheversprechen der
Prinzessin Marie Tochter des Prinzen und der Frau
Prinzessin Friedrich Karl von Preußen mit dem Prinzen
Heinrich der Niederlande Bruder des Königs der Nieder
lande am Hofe zu Karlsruhe stattgefunden hat

Posen 15 April Nach hier eingetroffenen Nachrichten
ist die Rinderpest in Ochota Kreis Warschau erloschen
dieselbe ist dagegen ausgebrochen in den Städten Wladislawow

Kreis Gora und Kalwarija in Polen
München 13 April Die Südd Landpost schreibt

über Arbeitervereine und ihr Kontingent zur inneren Mission
Allmählich scheinen auch unsere süddeutschen evangelischen

Arbeitervereine sich mehr und mehr ihrer Aufgabe bewußt
zu werden nicht blos einen christlichen Arbeiterfonds den
Werkstätten zu erhalten sondern auch Arbeiter zu liefern für
die innere Mission So haben nach einer Zuschrift aus
Rothenburg a T an das Sekretariat der Konferenz für
innere Mission in Bayern aus dem dortigen evangelischen
Arbeitervereine sich mehrere Wütglieder desselben dem Dienste
der inneren Mission gewidmet von denen einer Hülfslehrer
an einer Rettungsanstalt ist der andere demnächst Hausvater
an einer solchen wird der dritte die Missionsanstalt in
Neuendettelsan durchgemacht hat und nun Pastoralgehülfe in
Nordamerika ist während ein vierter in das Diakonissenhaus
nach Obergorbitz bei Dresden abgegangen ist um sich für
gleichen Beruf ausbilden zu lassen und ein fünfter zwar
nicht Vereinsmitglied aber hierdurch angeregt zu gleichem
Zwecke schon im November v I dorthin übersiedelt ist

Zur Orient Krisis
Die Nordd Allg Zeitung bemerkt zur Orientkrisis

Die öffentliche Meinung eilt mit ihren Friedenswünschen
und ihrem Friedensbedürfniß den thatsächlichen Verhältnissen
voraus Wir heben diesen Umstand besonders hervor in
Bezug auf die gestern und heute hier in Umlauf gewesenen
Gerüchte wonach der Zusammentritt einer Konferenz oder
Vorkonferenz hier in Berlin bereits für die letzten Tage des
April man nennt den 25 d Mts, erwartet werden dürfe
Noch scheinen die Verhandlungen zwischen den Großmächten
nicht so weit vorgeschritten und namentlich ist das Mißtrauen
noch nicht beseitigt welches besonders zwischen Rußland und
England eine für die Rathschläge der Vernunft anscheinend
unüberwindliche Schranke bildet Der Telegraph übermittelt
uns eine Reihe von Stimmen der auswärtigen Presse welche
sämmtlich nur Wünsche nicht Thatsachen mittheilen aber
allerdings Wünsche welche alle der Erzielung eines Einver
nehmens gelten und in Petersburg Wien London und Paris

übereinstimmend mit den Anschauungen des hiesigen Publikums

aus die Erhaltung des Friedens gerichtet sind
London 15 April Nach der Times hat die

Situation eine weitere Klärung und Förderung nicht erfahren
Wenn die Abgeneigtheit Rußlands den Friedensvertrag den
Mächten zu unterbreiten nichts im Hintergrunde verberge
wenn der Streit sich wirklich nur um Formen bewege so
seien die Schwierigkeiten einer Lösung nicht unüberwindlich
Aber Rußland müsse vorbereitet sein mehr zu thun als den
Vertrag zu unterbreiten Man werde es auffordern den
Vertrag zu modifiziren und seine Bedingungen mit den
Wünschen und Interessen der Nachbarn Rußlands in Einklang
zu bringen

Wien 15 April Der Polit Korresp wird aus
Bukarest vom heutigen Tage gemeldet Die rumänische
Regierung erhielt die Mittheilung daß 120,000 Russen zur
Okkupation Rumäniens bestimmt worden sind täglich rücken
neue russische Abtheilungen in Rumänien ein

Ragusa 14 April 32 Jnsurgentenchess aus der
westlichen Herzegowina welche nach Cettinje berufen waren
sind auf der Rückkehr von dort heute hier eingetroffen
Dieselben begeben sich noch in dieser Nacht nach Popovo
um die Feindseligkeiten unter montenegrinischer Fahne wieder
auszunehmen die Jnsurgentenchess sind entschlossen sich der
Türkei nicht zu unterwerfen

Paris 15 April Das Journal des D6bats be
spricht die europäische Situation und appellirt an die deutsche
Vermittelung zur Abwendung der Gefahr eines Krieges

Stadtverordneten Sitzung
Halle 15 April 1878

Anwesend waren 34 Mitglieder entschuldigt waren
die Herren Professor Opel Fabrikant Lntze Reg Rath
Gneist Oekonom Grnneberg Zimmermeister Khritz
Prof Knoblauch Dr Müller für die Dauer der ganzen
Sitzung Hr Fabrikant Jentzsch bis 5 Uhr Einen Urlaub
von 4 6 Wochen hatte Hr Dr Müller wegen seines
Gesundheitszustandes nachgesucht der ihm ohne Einwand
bewilligt wurde Der Magistrat war vertreten durch die
Herren Oberbürgermeister v Vvß Bürgermeister vom Ha
gen Polizeirath v Holly Stadträthe Jordan Drhan
der Hildenhagen und Stadtbaurath Schultz

An Stelle des erst später erschienenen Hrn Vorsitzen
den Justizrath Göcking eröffnete Hr Direktor Schrader
als stellvertretenver Vorsitzender die Sitzung

Hr Maurermeister Müller reserirte nochmals über
die Fluchtlinienreguliruug vor den Häusern Nr 105 106
und 107 der Leipzigerstraße Die Angelegenheit wurde be
kanntlich vor acht Tagen vertagt Inzwischen ist dieselbe
nochmals in der Baukommission verhandelt worden da

mehrere Anfragen in dem Referent einige Zweifel über die
Zweckmäßigkeit der Fluchtlinie erregt hatte und diese Zweifel
erst erledigt werden sollten Im weiteren wies Referent
nochmals dringend auf die Nothwendigkeit der Verbreiterung
hin und legte Nachdruck darauf daß eine Straße die in
einer Kurve läge breiter sein müsse als andere Theile wie
Hr Dr Hertzberg in voriger Sitzung besonders betont
habe Ferner habe die Versammlung vor acht Tagen eine
namhafte Summe zur Förderung der Kunst bewilligt heute
würde sie dann wohl auch zur Hebung des Verkehrs und
des Handels nicht zurücktreten Seine Berechnung sei dahin
gegangen daß ungefähr 55000 Thlr zum Ankaufe der
Häuser erforderlich sein würden andererseits aber durch
Verkauf des übrigbleibenden Terrains 80000 Thlr erzielt
werden könnten Im Uebrigen empfahl Referent die An
nahme der Fluchtlinie und Regulirung der Straße in einer
Breite von 12 Metern nach dem Entwürfe der letzten Bau
kommissionssitzung welcher von dem ursprünglichen Ma
gistratsantrage nicht bedeutend abweicht und nur unter nicht
ganz genauer Jnnehaltnng der Parallelität der Straßenseiten
einer eventuellen Winkelentstehung vorbeugt

Nachdem Hr Banquier Bethke gegen die Herren
Dr Richter Banquier St eckn er und Görlitz seitens
der Polizeiverwaltung Hr Polizeirath v Holly aus deren
Ausführungen wir morgen zurückkommen werden für die Vor
lage wie sie vom Referenten befürwortet war gesprochen
hatten beschloß die Versammlung dem Antrage auf Ver
breiterung der Leipzigerstraße an der fraglichen Stelle auf
12 w Breite und der bezüglichen Fluchtregulirnng zuzu

stimmen Schluß folgt
Aus der Provinz

Merseburg Am 23 d M Vormittags 11 Uhr
wird im Tivoli eine außerordentliche Deputirtenversammlung
des bienenwirthschastlichen Hauptvereins der Provinz Sachsen

und für Thüringen stattfinden Zweck derselben ist Schlnß
berathnng über das revidirte Statut des Hauptvereins und
Feststellung des Programms für die am 11 und 12 Juni
d I in Erfurt stattfindende Generalversammlung und bienen
wirthschaftliche Ausstellung des Hauptvereins

Die Horstmann schs Schwerkraftmaschine ist am
Sonntag zum letzten Male zur Besichtigung ausgestellt ge
wesen Wie man mittheilt hat die hiesige Regierung sich
unter äußerst günstiger Berichterstattung über die Maschine
höheren Orts dafür verwandt daß dem Erfinder in irgend
welcher Weise ein thätiges staatliches Interesse zugewandt
werde

Im verflossenen Monat März wurden in 2 l Markt
orten des Regierungsbezirks Merseburg für Getreide und
andere Lebensbedürfnisse sowie für Rauhfourage folgende

Aus dem Leben eines Ladenmiidchens
Novelle von Ludwig Harder

Fortsetzung

Herr Wolf, unterbrach ich ihn ernst denn ich hatte
meinen Entschluß nun gefaßt ich bin ein einfaches Mäd
chen und nicht im Stande mich so rasch für oder gegen eine
Sache zu entscheiden Es will mir nicht recht einleuchten
wie Gutes aus solcher Heimlichkeit entspringen soll und den
noch kann ich nicht glauben daß Sie meine Freundschaft
für Rosa in böser Absicht mißbrauchen wollen

Ich schwöre es Ihnen, rief er lebhaft daß ich keine
andere Absicht habe als dem verwaisten Kinde eine Freude
zu bereiten Zeit zur Gewährung meiner Bitte muß ich
Ihnen wohl gewähren obgleich Ihre Bedenklichkeit mich
eigentlich verletzt Sinnen Sie doch nach Fräulein Hor
tensie ob ich solches Mißtrauen wohl verdiene

Das kann ich nun freilich nicht behaupten Herr
Wolf ist ein durch und durch rechtlicher Mann Und wenn
er nun Rosa wirklich liebte habe ich das Recht oder die
Macht zwischen die Beiden zu treten Wer weiß denn ob
er nicht endlich doch die Kraft findet der Frau Prinzipalin
mit Ernst entgegenzutreten oder ob es Rosas Lieblichkeit
nicht endlich gelingt das Herz seiner Mutter zu erweichen
Sie ist tüchtig im Geschäft sie gehört seiner Religion an
ist hübsch ordentlich und bescheiden man hat doch größere
Wunder gesehen als daß eine eigensinnige Frau sich schließ
lich mit solch einer allerliebsten Schwiegertochter aussöhnt
selbst wenn diese kein Vermögen hat

Auf der andern Seite wenn Herr Wolf doch zu schwach
wäre seinen Willen durchzusetzen wenn er das arme Kind
unglücklich machte trüge ich nicht gewissermaßen die Schuld

Es ist zum Verzweifeln und ich wollte ernstlich der
junge Herr hätte mich mit seinem Vertrauen verschont

Indessen es heißt Mit dem Kühnen ist das Glück
und Frisch gewagt ist halb gewonnen Am Ende
wenn alles gelänge wenn Rosa dermaleinst Frau Prinzipa
lin würde das wäre doch herrlich I Das arme Kind
brauchte sich dann nicht mehr abzuarbeiten und zu plagen

in der fremden herzlosen Welt sondern hätte ein warmes
Nestchen wie es ihm in seiner Hilflosigkeit von Rechts we
gen zukommt denn wahrlich es macht einen ganz traurig
das zarte unerfahrene Ding so allein und verlassen zwischen
lauter Fremden zu sehen Rosa könnte dann schöne Kleider
tragen die sie ja so sehr liebt könnte in s Theater und auf
Bälle gehen und ich brauchte in Zukunft auch nicht so
ängstlich zu fürchten meine Stelle einzubüßen Pfui
Hortensie es war nicht recht in diesem Augenblick an dich
zu denken

Weshalb aber denke ich überhaupt an die Zukunft
Was sie bringt rann doch weder ich noch ein anderer Mensch
vorhersagen und ändern kann ich auch nichts davon Für
jetzt lautet die Frage Will ich mich Herrn Wolf gefällig
erzeigen Rosa eine große Freude machen mir selbst ein
schönes Kleid verdienen Nun warum soll ich denn das
alles nicht wollen zumal da ich mit ebenso viel Recht einen
guten wie einen schlechten Ausgang erwarten darf Die
Heimlichkeit der Sache dient ja nur dazu Frau Wolf zu
schonen Verbieten kann sie s dem jungen Herrn von rechts
wegen gar nicht denn ihr Sohn ist mündig und darf nach
Belieben mit seinem Erbe schalten Ich habe sein Verspre
chen daß er keine bösen Absichten verfolgt und zu allem
Ueberfluß will ich nicht aufhören Rosa zu warnen sie hüten
wie meinen Augapfel mir scheint mehr kann man nicht
verlangen Die Weihnachtsgeschenke waren die ganzen
Jahre hindurch herzlich karg und erbärmlich diesmal kann
ich mich nun entschädigen Ich werde ein blaues Tuchkleid
wählen das habe ich mir schon seit Jahren gewünscht ohne
dazu gelangen zu können Nein wahrlich ich bin zu arm
um aus bloßer Laune ein so werthvolles Geschenk zurück zu
weisen

Montag den 7 Dezember
Heute war ich bei Meier und habe das Kleid für Rosa

ausgesucht Es ist sehr guter Qualität das sogt auch Herr
Wolf Aber manchmal ist mir s doch als hätte ich den
Auftrag lieber ablehnen sollen

Dienstag den 15 Dezember
Ich wollte die kleine Hexe hätte mich nicht darauf auf

merksam gemacht wie unendlich oft Herr Geier seine Lieb

lingsworte wiederholt Wir waren früher so gute Kame
raden jetzt es ist unausstehlich l jetzt fange ich immer
im Stillen an zu zählen wenn er etwas sagt und seine
Witze kommen mir lange nicht mehr so drollig vor

Donnerstag den 21 Dezember Abends 8 Uhr
Wie unerträglich viel hatten wir die ganze Zeit über

zu thun man kam gar nicht zum Sitzen Gottlob das
ist nun vorüber Im Eckzimmer steht schon der Weihnachts
baum Fränzel zündet die Lichter an Ich will mich nur
rasch umkleiden Ein so schönes Weihnachtsfest habe ich nie
gefeiert

1V Uhr Abends
Ein so schönes Weihnachtsfest habe ich nie gefeiert

da steht s Es ist als ob die Buchstaben mich verhöhnen
wollten O Gott o Gott wer mir gesagt hätte daß ich
den heutigen Abend den Weihnachtsabend auf welchen ich
mich so sehr gefreut in dieser traurigen Weise beschließen
sollte Da fitze ich nun auf meiner dunklen kalten Kam
mer und weine wie ein bestraftes Schulkind während die
drunten jubeln und lachen Ich höre es hier Herr Geier
giebt eine Punschbowle zum Besten er wird gewiß sehr un
gehalten über mich sein weil ich fortgegangen bin aber
konnte ich denn bleiben Es ist zu schrecklich O der
junge Herr soll mir nur noch einmal mit Austrägen kom
men Aber ich will versuchen von Anfang an zu erzäh
len Ich Habe irgendwo gelesen daß das Niederschreiben
eines Unheils beruhigt und Beruhigung thut mir weiß Gottl
noth

Also ich kleidete mich an und mit welcher Sorgfalt
welcher freudigen Erwartung mir kommen die Thränen
in die Augen wenn ich daran denke Als ich fertig war
nahm ich die Kleinigkeiten aus der Kommode welche ich
meinen Kollegen bestimmt hatte für Herrn Geier einen Tin
tenwischer er wischt sonst die Feder immer an seinen
Haaren ab und weil sie blond sind so giebt das arge
Flecken für Adler einen Zahnstocher mit gehäkeltem
Griff ich weiß nicht recht was er damit anfangen soll
aber ich hatte das Ding gerade liegen Herr und Frau
Wolf haben sich ein für allemal Geschenke verbeten sie er
hielten also nichts



Dnrchschnitts Marktpreife gezahlt Für Weizen pro hundert
Kilogramm 20 73 speziell in der Jmmediatstadt Halle
20 02 für Roggen 15 54 15 39 Gerste 18 47
18 82 Hafer 15 32 14 92 gelbe Kocherbsen

26 84 19 42 weiße Speisebohnen 29 46 21 00
Linsen 34 70 23 00 /6 Kartoffeln 5 40 6 50 Richt
oder Langstroh 4 91 4 25 Krummstroh 4 04
Heu 6 80 6 25 /6 für Rindfleisch von der Keule pro
Kilogramm 1 19 1 25 Bauchfleisch 1 08 1 10
Schweinefleisch 1 30 1 20 Kalbfleisch 0,91 0 98
Hammelfleisch 1 16 1 20 geräucherter Speck 2 08
1 65 Eßbutter 2 18 2 60 F für Eier pro Schock

2 92 3 22
In Sandersleben sind die Gewitter am 10 und

11 d Mts sehr heftig aufgetreten Anf dem Rittergute
Welbesholz eine Stunde von Sandersleben schlug der Blitz
in eine Scheuer und setzte diese in Brand vermöge rascher
Hülfeleistung ist jedoch eine Ausbreitung des Feuers ver
hütet worden Auch aus Quedlinburg kommt die
Kunde eines am 11 d M stattgehabten sehr heftigen Ge
witters während dessen in der benachbarten Harsleber Feld
flur ein daselbst beschäftigter Arbeiter vom Blitz erschlagen
wurde

Sachsen und Thüringen
Weimar Gerüchtweise verlautet daß der Vogels

berger Raubmörder Lauglotz M heute den 16 April hin
gerichtet werde

Alten bürg 15 April Gestern Abend hatten sich
zwei italienische Arbeiter gezankt Der eine mit einem
Pfahl bewaffnet suchte heute morgen den anderen auf und
fand ihn in der Restauration am Tunnelbau Er schlug
diesen sofort über den Kopf hinein Der Verletzte ist in
das Krankenhaus gebracht worden er wird wahrscheinlich
tödtlich verwundet sein und sterben

Rossen 14 April Auf unserem Bahnhofe trug
sich gestern Nachmittag ein erschütternder Unglücksfall zu
Die über 75 Jahre alte schwerhörige Sattlermeisters Ehefrau
Schreiber von hier befand sich zu angegebener Zeit auf dem
Bahnhofe um mit dem Leipziger Zuge abzufahren Dieselbe
trat ungeachtet aller Zurufe und Handbewegungen der Bahn
beamten und des Publikums vom Perron in das Geleis in
dem Momente wo der Freiberger Personenzug in den Bahn
hof langsam einfuhr wurde von der Maschine erfaßt über
fahren und sofort getödtet Der Führer des einfahrenden
Zuges gab mit der Dampfpfeife wiederholt das Achtungssig
nal doch konnte er den Zug nicht zum Halten bringen
weil die Verunglückte die dem Zuge den Rücken zukehrte
unmittelbar vor der Maschine ins Geleis trat Der rasch
herbeieilende Bahnhofs Jnspektor konnte zwar die arme
Frau noch an den Kleidern erfassen aber nicht mehr deren
Verunglückung verhindern Der Fall findet in unserer
Stadt die allgemeinste Theilnahme

Aus Halle und Umgegend
In der gestrigen Generalversammlung des hiesigen

Verschönerungsvereins wurde der von uns umstehend auszüg
lich mitgetheilte Jahresbericht des Vorstandes mit großer
Befriedigung entgegengenommen dem Rechnungsleger ein
stimmig Decharge ertheilt die ausscheidenden Vorstandsmit
glieder Herren Stadtrath a D Nie meyer und Fabrik
besitzer Albert Jentsch desgleichen auch zu Revisoren
der nächstjährigen Rechnung die Herren Wolff und Rüffer
wiedergewählt

Civilstand Meldung vom 15 April
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter E Lindner und

A Scherz gr Steinstraße 46 Der Tischler A Thinat
alter Markt 33 und A Strich Brunoswarte Id Der

Meiner lieben kleinen Rosa hatte ich einen Promena
denfächer gekauft ich weiß daß sie sich einen solchen wünscht
Für Herrn Feldner aber hatte ich eine Cigarrentasche gestickt
mit lauter blauen und weißen Perlen da liegt sie noch

Nein ich will nicht weinen Ich hatte mir solche Mühe
damit gegeben noch neulich Nachts als ich so müde war
daß mir die Augen zufielen und das Licht so trübe brannte
und nun zu denken I Doch ich wollte ja erzählen

Ich ging also hinüber in das Eckzimmer Der Christ
baum brannte die Geschenke lagen auf dem Tisch ich
glaube es war sehr schön ich weiß es nicht mehr Als ich
hereintrat drückte mir Herr Wolf die Hand und führte mich
vor das blaue Tuchkleid welches ich mir Tags zuvor aus
gesucht hatte Kragen und Aermel von der Frau Prinzi
palin lagen darauf Rosa stand auch schon vor ihrem Kleide
und bewunderte Ihr Gefichtchen war ganz roth vor Freude
und sie strich mit ihren kleinen Händchen so vergnügt und
zugleich so ängstlich darauf her als fürchte sie sich den kost
baren Stoff zu berühren Das ganze Hausgesinde Geier
und Adler hatten sich um sie gedrängt

Ist sie nicht reizend, flüsterte der junge Herr mir
in s Ohr

Sagen Sie mal Kind, fragte von der andern Seite
her die Frau Prinzipalin und sah mich mit ihren großen
Augen so durchdringend an daß ich ihren Blick kaum ertra
gen konnte Es ist also wirklich die Frau Sarah Bär
die Ihnen das Kleid für Rosa geschickt hat

Ich fühlte wie ich roth wurde Wie kommen Sie
auf diese Frage, stammelte ick Rosa hat ja gar keine
anderen Verwandten

So sol hat sich sehr verändert die Sarah Bär
sehr verändert Hab sie gekannt als sie nicht höher war
wie der Tisch War immer sparsam sehr sparsam
hm hm

Mir wurde höchst ungemüthlich bei diesem Gespräch
und ich war herzlich froh als die Prinzipalin und ihr Sohn
uns verließen Wir gaben uns nun die Geschenke die
wir einander zugedacht hatten Ich wollte mich eben meine
Cigarrentasche in der Hand Herrn Feldner nähern als er
zu mir trat und mit einer sehr steifen Verbeugung bemerkte

Oekonom M Pitzschke Halle und M Elfte Beesen
Der Brennmeister A H Gebauer und C E Pitzfcheck
Dammendorf

Eheschließungen Der Arbeiter C Schulze Giebichen
stein und A verw Otto Fleischergasse 39 Der Schuh
macher H Uapke gr Wallstraße 24 und P Kirchner
Ranis Der Schuhmacher I Denef Hospitalplatz 9 und
Ch Rammelt Langegasse 19/20

Geboren Dem Töpfer R Süße ein S Harz 33
Dem Zimmermann W Saalmann eine T Steg 20

Dem Schmiedemeister I Mäder ein S Martinsg 3/4
Dem Kaufmann A Kühn ein S kl Brauhausgasse 20
Dem Gärtner C Strauß ein S Böllbergerweg 13
Dem Zimmermann C Keil ein S gr Rittergasse 8
Dem Tischler E Richter ein S gr Steinstraße 23
Dem Maurer H Hammer eine T Rathhausgasse 7
Eine unehl T Entb Jnstitnt

Gestorben Der Lehrer Friedrich Unverhan 52 I
9 M 1 T 8g,rkoniatosiz Zinksgarten 3 Der Ober
amtmann Heinrich Andreas Nesemann 83 I 10 M 9 T
Alters Marasmus Breitestraße 22 Des Wächter
L Kuhlar S todtgeboren Merseburgerstraße 21 Deö
Maler I Breiting S Alfred 6 M 21 T Bronchitis
Zapfenstraße 11 Des Schlosser R Schmidt T todt
geboren Pfännerhöhe 5o Des Handarbeiter E Hcllge
T Franziska 7 M 16 T Brechdurchfall gr Brauhaus
gasse 3 Die Wittwe Friederike Schmidt geb Wagner
79 I 3 T Marasmus ssiülis gr Schloßgasse 7

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a S

am 16 April 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo bei ruhiger aber fester Haltung geringer
192 207 M besserer 210 216 M feiner 219 222 M
feinster über Notiz

Roggen 1000 Kilo 153 160,50 M
Gerste 1 00 Kilo Landgerste geringe 174 180 M bessere 183 bis

139 M feine u Chevali r 192 198 M
Geistenmalz 50 Kilo 14,50 15 25 M
Paser 1000 Kilo 147 159 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbjen 162 165 M Victoria 180 bis

204 M Bolmen p 50 Kilo 10 11 M Linsen 10 13 M
Kümmel 50 Kilo 39 40 M
Wicken 100 Kilo 156 159 M
Mais 1000 Kilo 146 152 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 132 M
Kleesaaten 50 Kilo roth 39 48 M weiß 40 75 M schwed

80 95 M Gelbklee 21 28 M Esparsette 19 21 M
Stärke 50 Kilo unverändert 22,75 23 M zu noliren
Spiritus 10 000 Liter Procent loco niedriger Kartoffel 51,50 M

Rüben ohne Angebot
Solaröl 50 Kilo 9,50 M Loco nnd bis Juni Lieferung
Malzkeime 50 Mo 5 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleii RoiUcn 6 6,25 M WeizeusÄaaieu 5 5,25 Ä Weizei

grieSkleie 5,75 M
Oelkncheii 50 Kils 7,50 8 M
Heu 50 Kilo 3 3,50 M
Stroh 50 Kilo 2 2 25 M

Datum
Tag l Stunde

Baro
meter

Par An

Thermo
meter

R Zaum

Thermo
meter

Ccls

Dunst
druck

Par Lin

Drnck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

15 April

16

2Nm
10 Ab

7M

336,3
335,8

335,0

17,52
12,08

8,16

21,9

15 1

10 2

3,19

4,14

3,35

333,11

331,66

331,65

37,0

73 4

82 5

8V

NO

Concert der Berliner Domsänger
Bei Allen welche im Oktober 1876 dem von den

genannten Künstlern in hiesiger Domkirche veranstalteten
Kirchenconcerte mit beiwohnten hat gewiß die plötzlich auf
getauchte Nachricht vom baldigen Wiederauftreteu derselben

den freudigsten Anklang gefunden Haben sich doch diese

Fräulein Roth ich hatte Ihnen wie den Uebrigen eine
kleine Ueberraschung zugedacht aber Herr Wolf hat Ihre
Verdienste so reich belohnt daß ich nicht wage meine be
scheidene Gabe daneben zu legen

Herr Feldner, stammelte ich ganz entsetzt
Nein sagen Sie nichts, wehrte er leiser ab Ich

habe mich bitter in Ihnen getäuscht Fräulein Roth
Er machte wieder eine sehr steife Verbeugung und dann

war er fort Ich stand noch immer mein unglückseliges
Geschenk in der Hand und starrte ihm nach Mir war
als müßte die Decke einsinken oder der Boden sich aufthun
mich zu verschlingen Ich sah natürlich gleich daß er das
Märchen von Frau Bär ebenso wenig glaubte wie die Frau
Prinzipalin Er ahnt offenbar den ganzen Zusammenhang
und findet daß ich sehr unrecht gethan habe aber ehe er
mich verurtheilt hätte er mich anhören sollen I Und welches
Recht hat er überhaupt sich zu meinem Richter aufzuwerfen

diese Erwägungen gaben mir all meinen Stolz zurück
Nicht für die Welt hätte ich ihn merken lassen welchen
Kummer seine Worte mir machten Ich ging zu Herrn
Geier hinüber sprach mit ihm und that so vergnügt und
ausgelassen wie ich seit Jahren nicht gewesen bin Herr
Feldner blieb ruhig auf seinem Platz unter dem Weihnachts
baum er plauderte und scherzte mit Rosa und stellte sich
als ob er mein Lachen gar nicht hörte Ich sah aber doch
wie er immer wieder verstohlen zu mir herüber blickte und
war nun erst recht ausgelassen und toll obgleich ich am
liebsten schon damals fortgelaufen wäre um zu weinen

Fräulein Hortensie, sagte Adler und zupfte mich
am Kleid Wissen Sie wohl daß Sie heute wirklich
schön sind

Mir war es ganz recht Wenn ich niemals in meinem
Leben gewünscht habe schön zu sein heute hätte ich wenn
auch nur auf eine einzige Stunde das vollkommenste Ge
schöpf auf Gottes Erde sein mögen blos Herrn Feldner zum
Trotz Aber lange konnte ich dieses Spiel doch nicht aus
halten Die unterdrückten Thränen schnürten mir die Kehle
zu und so flüchtete ich hierher um mich auszuweinen

Eben höre ich Rosa die Treppe heraufkommen Ich

Herren damals den hiesigen Kunstfreunden in einer Weise
vorgeführt daß sie sich wohl stets der ungetheiltesten Aner
kennung aller hiesigen Kreise versichert halten dürfen Denn
wer gedächte nicht noch immer gern neben den tiefergreifen
den rein und sauber ausgeführten Chorgesängen der muster
haften Solovorträge der Herren Schmock und Holdgrün
wer nicht der fast unergründlichen Baßstimmen der Herren

Kerb er nnd Schmidt Daß wir aber auch diesmal
wieder ebenso Vollendetes zu hören bekommen werden dafür
bürgt der hochachtbare Name des jetzigen ersten Direktors
Herrn v Hertzberg welcher selbst die Leitung des Concertes
übernehmen wird Hoffentlich läßt auch Niemand die Ge
legenheit vorübergehn Gesänge zu hören wie sie selbst nicht
den Berlinern an hohen Festlagen in solcher Fülle geboten
werden können

Fragen wir uns wodurch dieser Chor in verhälmiß
mäßig kurzer Zeit auf eine so hohe Stufe gelangt so lautet
die Antwort zuvörderst durch die rastlosen Bemühungen des
wackeren Grell um die Pflege des altitalienischen a eaxkllg,
Gesanges in seinem eigenen kleinen Chöre der schon bisher
bestanden hatte um in der Domkirche die nöthigen liturgi
schen Gesänge auszuführen Unter Mendelssohn welcher
vom Könige Friedrich Wilhelm IV zur Leitung des
neugeschaffenen Domchors ausersehen war hätte freilich da
ursprünglich die Instrumentalmusik mit herangezogen werden
sollte das Ganze bald eine andre Richtung genommen
Die Abhängigkeit von der Theaterintendanz in die er dabei
wegen der gemeinschaftlichen Benutzung der Musiker gerathen
wäre war ihm aber von Hause aus zuwider und so leistete
er gern auf die Stellung Verzicht um so mehr als sich
auch bald Opponenten gegen die Instrumentalmusik in der
Kirche vernehmen ließen Nur einige Mal namentlich bei
der ersten Aufführung des neuen Instituts war es ihm ver
gönnt nach seiner Weise die kirchliche Feier zu leiten Solches
geschah am 6 August 1843 an welchem Sonntage zugleich
das auf den 10 August fallende Erinnerungsfest an den
tausendjährigen Bestand des deutschen Reiches durch ein T s

vsum mit Streichinstrumenten und Posaunen nach seiner
Bearbeitung gefeiert wurde Gern trat er dann zurück und
Grell übernahm die Leitung bis auch er wegen seiner
Stellung zur Singakademie bald darauf verzichtete Ihm I
folgte Neithardt der mit Benutzung der reichen Erfah
rungen welche er auf feinen verschiedenen Reisen ins Aus i
land namentlich nach Rom gesammelt hatte geradezu den
Weltruf dieses Instituts gründete Als dieser im I 1861 l
starb gelangte die Direktion in die Hände des nicht minder I
erfahrungsreichen längst bewährten Hrn Prof v Hertz
berg dem alle seine Untergebenen stets mit der größten
Achtung und Liebe anhangen Kommt nun noch hinzu daß
auch ein bedeutender Orgelvirtuos nämlich Herr Musik
direkter Reubke von hier seine Unterstützung bei diesem
Concert zugesagt hat so dürfen wir mit Recht einem hohen
Kunstgenusse entgegensehen

Sprechsaal
Man sollte es kaum für möglich halten daß am

Palmsonntage Vormittags zwischen 11 und 12 also grade
zu der Zeit wo jeder Laden geschlossen sein muß die Arbeit
ruhen sollte und der Hauptgottesdienst stattfindet die Maurer
an dem hiesigen neuerbauten Volksschulgebäude in voller
Schicht arbeiteten und zwar unter spezieller Aufsicht zweier
Aufseher die dabei standen Da die Schule bald benutzt
werden soll so könnte man glauben die Arbeiter wären im
Innern des Gebäudes beschäftigt gewesen um dort rasch uoch
das Nöthigste herzurichten aber nein an der Straße wurde l
die Umfassungsmauer die das ganze Grundstück umschließt
hergestellt Fast sollte man annehmen daß die Erlaubniß
zu der Arbeit von der zuständigen Behörde eingeholt wa

will nur schnell mein Licht auslöschen habe gar keine Lust
in diesem Augenblick mein Gesicht zu zeigen

Das Auslöschen des Lichtes hatte wenig geholfen Rosa
trat dennoch ein mit einer ganzen Flnth von Fragen

Allein Hortensie Warum bist du nicht unten Was
machst du hier allein und im Dunkeln während wir ver
gnügt sind und so fort ich dachte es würde nicht enden

Schade daß du nicht unten warst, schloß sie aber
zuletzt doch Herr Feldner erzählte köstliche Reisegeschichten
er kann wirklich sehr unterhaltend fein

So, sagte ich und drückte die Cigarrentasche so fest
daß einige Perlen lossprangen und auf den Boden rieselten

Fortsetzung folat
Vermischtes

Wegehobel Der Rittergutsbesitzer Weber auf
Hummel Radeck bei Lüben ist der Erfinder dieses für v ele
Gegenden sehr nützlichen Wegehobels Letzterer ist 1,88 m
breit mit starker eiserner Schneide und eisernem Streich
brett versehen und wird an einen Vorderwagen angehängt
von zwei mittelstarken Pferden gezogen und von einem
Arbeiter gehandhabt Mit einem einmaligen Bearbeiten
des Fahrgleises mit dem Wegehobel verschwinden die tiefen
Gleise und hohen Ränder und der Weg sieht schön geebnet
aus Durch öfteres Befahren mit diesem einfachen aber
praktischen Instrument wölbt sich allmählich der Weg indem
der Wegehobel den abgehobenen Boden nach der Mitte des
Weges befördert Auch kann der Führer desselben erhöhte
Wegstellen in Vertiefungen schaffen und diese dadurch aus
füllen Es ist durch diesen Wegehobel möglich eine Mege
besserung die sonst 50 bis 60 Arbeiter erfordert durch
zwei Pferde und zwei Leute zu bewirken und die Landwege
in kürzester Zeit in guten Zustand zu versetzen da dieses
Instrument in lehmigem wie sandigem Boden gut arbeitet
Nach einem Zeugniß des Grafen Stephan zu Stolberg
Wernigerode welcher zwei solche Hobel im Gebrauch hat
arbeiten dieselben völlig zufriedenstellend auf Wegen die
theils lehmig theils sandig mit losen Steinen sind Herr
Weber hat Anstalten getroffen die Wegehobel in größter
Zahl auf Bestellung pro Stück für 45 anfertigen
zu lassen



da auf keinem Privatbau so weit Schreiber dieses solches
beobachtet hat gearbeitet wurde Was soll aber aus der
Sonntagsheiligung werden und wozu sollen die Bestrebungen
der Volkswohl Vereine nützen die dem Volke die Sonntags
ruhe zu schaffen suchen wenn bei öffentlichen Bauten mit
solchem Beispiel vorangegangen wird

Predigt Anzeigen
Am Charfreitage den 19 April predigen

Zu U L Frauen Donnerstag den 18 April Abends
6 Uhr allgem Beichte Hr Konststorialr v Dryander
Tags darauf Kommunion

Freitag den 19 April Vormittags 10 Uhr Herr
Archidiakonns Pfanne Abends 6 Uhr Herr Superin
tendent Förster Gesammelt wird eine Kollekte für die
Armen der Gemeinde

Zu St Ulrich Donnerstag den 18 April Vormittags
10 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Ober
diakonus Pastor Sickel

Freitag den 19 April Vormittags 10 Uhr Herr Dia
konus Wächtler Nach beendigter Predigt allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Oberprediger Weicke
Um 2 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann Nach beendigter Predigt Beichte und
Kommunion Derselbe Nachmittags 2 Uhr Herr Ober
prediger Saran

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Hr Diak Niets chm ann
Domkirche Donnerstag den 18 April Nachmitt 2 Uhr

Vorbereitung Herr I Neuen Haus
Freitag den 19 April Vormittags 10 Uhr Herr Dom

prediger Albertz Abends 5 Uhr Predigt und Vorberei
tung Herr Domprediger Focke

Zu Neumarkt Donnerstag den 18 April Vormittags
10 Uhr Beichte und Kommunion Herr Pastor Hoss
mann Abends 5 Uhr litnrg Gottesdienst Derselbe

Freitag den 19 April Vormittags 10 Uhr Herr Past
Hosfmann Nach beendigter Predigt Beichte und
Kommunion Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer
Gottesdienst Derselbe

Sonnabend den 20 April Abends 6 Uhr Vesper
Derselbe

Zu Glaucha Donnerstag den 18 April Vormittags 9 Uhr
Beichte und Kommunion Herr Pastor Seiler

Freitag den 19 April Vormittags 9 Uhr Herr Pastor
Seiler Nach dem Gottesdienst Beichte und Kommu
nion Derselbe

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Gründonnerstag Charfreitag und

Charsonnabend Morgens 8 Uhr Beginn des Gottesdienstes
an den zwei ersten Tagen Abends 7 Uhr Fastenandacht
mit Predigt Herr Pfarrer Woker Charsonnabend
Abends 7 Uhr Auferstehungsfeier Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 l/z Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Außerdem
Sonntag Nachmittags 5 Uhr und Donnerstag Abends
8 Uhr Evangelistenpredigten für Jedermann

Giebichenstein Donnerstag den 18 April Nachmittags
1 Uhr Beichte Herr Superintendent Urtel

Freitag den 19 April Vormittags 9 Uhr Herr Pastor
Grüneisen Nach beendigter Predigt heiliges Abend
mahl Hr Superint Urtel Nachm 2 Uhr Derselbe

Frühling
Geheimnißvoll entwindet sich den Klüften
Der schwarzen Nacht ein warmer Frühlingstag
Was träumend noch im tiefen Schatten lag
Und schlummernd ruhte in der Erde Grüften

Das schwirrt beseligt in den blauen Lüften
Und schmettert aus dem Blüthenbusch im Hag
Es tummelt sich bei fröhlichem Gelag
Und steigt zum Himmel auf in süßen Düften

Du nahmst im Sturm des Winters letzte Schanze
Und pflanztest auf dem Wall 0 junger Held
Dein grünes Banner auf als Siegeszeichen

Dort flattert s stolz herab im Sounenglanze
Mit Jubelschall begrüßt in Wald und Feld
Von allem Volk in den erstritt nen Reichen

Gerichtssaal
Nach H 55 der Reichs Gewerbeordnnng ist zum

Verkauf oder Ankauf roher Erzeugnisse der Landwirthschaft
im Umherziehen ein Legitimationsschein nicht erforderlich
In Beziehung auf diese Bestimmung hat das Obertribunal
in Uebereinstimmung mit dem Appellationsgericht zu Posen
durch Erkenntniß vom 20 März 1878 ausgesprochen daß
größeres Vieh wie z B Schweine zu den rohen Erzeug
nissen der Landwirthschaft nicht zu rechnen und der An und
Verkauf von größerem Vieh im Umherziehen ohne Legiti
mationsschein strafbar ist Hierfür spricht die Bestimmung
des 66 der deutschen Gewerbeordnung wonach größeres
Vieh von den rohen Naturerzeugnissen welche Gegenstand
des Wocheumarktverkehrs bilden ausgeschlossen ist

Wird ein Kaufvertrag mit der Bedingung abge
schlossen daß das Eigenthum des Kaufgegenstandes dem
Verkäufer für den Fall vorbehalten bleibe daß das Kaufgeld
bis zu einem bestimmten Termine nicht gezahlt wird so
wird nach einem Erkenntniß des Reichs Oberhandelsgerichts
III Senats vom 28 Februar d I im Geltungsbereiche
des Allgemeinen Landrechts der Verkäufer seines Rechts ver
lnstigt wenn er an dem bestimmten Termin oder nachher
einen Theil des Kaufgeldes ohne Vorbehalt seiner Rechte
annimmt dagegen wird er durch Annahme einer Theil
zahlung vor dem bestimmten Termine ohne Vorbehalt seines
Rechts auf Aufhebung des Kaufvertrages gegen Zurückzahlung

der empfangenen Theilsumme nicht verlustigt Der Ein
wand daß die Theilzahlung in oder nach dem Termine
ohne Vorbehalt angenommen worden ist vom Käufer zu
beweisen

U Donnerstag den 18 April Abends 7 Uhr Probe

Das Trostlied des Kurfürsten Johann Friedrich 1548
Wohl dürfte vielen Lesern das schöne Trostlied des

Kurfürsten Johann Friedrich des Großmüthigen in der kaiser
lichen Gefangenschaft nicht bekannt sein Derselbe war 1503
als Sohn Johanns des Beständigen geboren bestieg den
Thron 1532 ward nach der Schlacht bei Mühlberg gefangen
und zum Tode verurtheilt In der fünfjährigen Gefangen
schaft theilte Lucas Eranach sein Schicksal und Trost und
Zuversicht fand er in folgendem Liede

Wies Gott gefällt so g fällts mir auch
Und laß mich gar nicht irren
Ob mich zu Zeiten beißt der Rauch
Und wenn sich schon verwirren
All Sachen gar weiß ich fürwahr
Gott wird s zuletzt wohl richten
Wie er s will han so muß bestan
Solls sein so seis ohn Tichten

Wies Gott gefällt zufrieden ich bin
Das Uebrig laß ich fahren
Was nicht soll sein stell ich dahin
Gott will mich recht erfahren
Ob ich auch will ihm halten still
Wird doch wohl Gnad bescheercn
Dran zweifelt nicht solls sein man spricht
So seis Dem kann nichts wehren

Wies Gott gefällt so g fällt mirs wohl
In allen meinen Sachen
Was Gott hat vorgesehn einmal
Wer kann das anders machen
Drum Alls umsunst Weltwitz und Kunst
Hilft auch nicht Haarausraufen
Murr oder beiß folls sein so seis
Weil s doch sein Weg muß lausen

Wies Gott gefüllt laß ichs ergan
Will mich darein ergeben
Wollt ich sei m Willen widerstan
So mllßt ich bleiben kleben
Weil g wiß und wahr all Tag und Jahr
Bei Gott sind ausgezählet
Drum schick mich drein geschehs solls sein
So seis bei mir erwählet

Wies Gott gefällt so wolls ergan
In Lieb und auch in Leide
Dahin mein Sach ich g stellt will han
Daß sie mir sollen Beide
Gleich g sallen wohl darum mich soll
Ja oder nein nicht schrecken
Schwarz oder weiß solls sein so seis
Dann wird Gott Gnad erwecken

Wies Gott gefällt so lauss hinaus
Ich laß die Vöglein sorgen
Ob mirs Glück heut nicht kommt zu Haus
So wart ich doch auf morgen
Bleibt unverwehrt was ist bescheert
Ob sichs thut schon verziehen
Mich nicht drum reiß solls sein so seis
G fällts Gott mein Theil werd kriegen

Wies Gott gefällt nicht WeitreS will
Von Gott ich fönst begehren
Gott hat mein Sach gestellt ein Ziel
Dieweil wird mllssen währen
Das Leben mein drum geb mich drein
Auf guten Grund will bauen
Und nicht aufs Eis Solls sein so seis
Will Gott allein vertrauen

Wies Gott gefällt so nehm ichs an
Will um Geduld ihn bitten
Gott ist allein der helfen kann
Und wenn ich schon wär mitten
In Angst und Noth läg gar am Tod
So wird er mich wohl retten
Gewaltger Weis Solls sein so seis
Ich g winns wer nur will wetten

Dieses Gottvertrauen und Zuversicht athmende Lied
oll von dem ehrwürdigen Ahnherrn des sächsischen Hauses

dem Gründer der Universität Jena selbst gedichtet sein Es
existirt auch ein altes Bild von ihm mit dem Spruche

Solls sein so seis Da derselbe nicht in dem schätzbaren
Buche Wahlsprüche Devisen und Sinnsprüche der Kur
ürsten und Herzöge von Sachsen Ernestinischer Linie von

Max Löbe aufgeführt ist dürste es für die Alterthums
orscher angezeigt sein weitere Erörterungen darüber anzu

tellen Altenbg ZtgVermischtes
Ein Riesenfaß Unter den mannichsachen Erzeug

nissen welche Ungarn in Paris ausstellen wird befindet sich
auch ein Riesenfaß welches durch seine kolossalen Dimensio
nen den Ruf der ungarischen Eichenwälder verkünden soll
Das Faß besteht aus 82 Stück Dauben deren jede 5
Meter Länge und 20 Eentimeter Dicke hat ferner aus 28
Stück Bodentheilen die 4 Meter lang und 17 Eentimeter
dick sind Jenes Bodenstück in welches die Thür eingekeilt
st erreicht eine Breite von 77 Eentimeter Die geschmack

voll geschnitzte Thür hat eine Höhe von 91 Eentimeter eine
Breite von 40 Eentimeter Der Stahlriegel der sie hält
und der einen Druck von 2000 Centnern auszuhalten hat
wiegt 47 Kilo Das Faß hat 18 Stück Eisenreife die
14 Millimeter Dicke 13 Eentimeter Breite und 15 Meter
Länge haben Diese Reife zusammen wiegen 25 Meter
Centner Das Faß würde circa 150 bis 160 Menschen
nebeneinandergestellt stehend fassen Der mit der Thür ver
sehene Bodenthetl verkündet in geschmackvoller Bildhauer
arbeit dessen Abstammung Herkunft Meister und Aussteller
Obenan wird das ungarische Landeswappen durch zwei
Genien gehalten dargestellt darunter stehen die Worte
Exposition ulliverssllk g ris In der zweiten Abthei

lung prangt eine Gruppe reizender Figuren die eine Wein
lese darstellen Die Herstellung des Fasses ohne Holzwerth
kostet ca 10,000 fl Zur Expedition sind drei große Wag
gons erforderlich auf welchen das Faß in zerlegtem Zustande
transportirt wird

Eine Lobrede auf das Sauerkraut das von den
Franzosen bekanntlich als das deutsche Nationalgericht betrach
tet wird ist uns aus dem 16 Jahrhundert erhalten sie
stammt von einem Schriftsteller Namens Gnarinonius und
erschöpft sich in mehr als hundert Lobeserhebungen über
dies edle Kraut So sagt er u A Julius Alexandrmus
der Leibarzt Maximilians II und Rudolfs II um 1550
habe ein sehr hohes Alter erreicht weil er unter allen Spei
sen nichts lieber als das Sauerkraut gegessen Dasselbe
habe er oft gesagt sei seine beste Nahrung und verursache
weniger Beschwerden als alle anderen Speisen zwar sei das
weiße Kraut etwas härter als der Kohl es werde jedoch in
seiner Säuerung sehr mürbe Obgleich diese Säure endlich
einen üblen Geruch gebe so sei dies doch nur die Schuld
der Unreinlichkeit und Faulheit der Wirthschaftsbesorgerinuen
welche die ausgetriebenen Feuchtigkeiten nicht davon abson
derten Vom gemeinen uneingemachten Kohl der noch zäh
grob und feucht ist werde ein melancholisches Geblüt erzeugt
davon die Dämpfe in den Kopf steigen Schon Galenus
der Urahn aller Aerzte 131 200 n Chr habe den
Sauerkohl für blöde Magen und den mit Gicht Behafteten
empfohlen Auch als inneres Mittel gegen den Biß toller
Hunde könne er gebraucht werden ja selbst gegen Milz und
Lungensucht sei er mit großem Erfolge angewandt worden
Und sogar die Trunkenboldenhaftigkeit soll das vielgerühmte
Kraut verhindern und zwaren indem man zerriebene und
erwärmte Kohlblätter um den Kopf bindet Mehr kann
man nicht verlangen das erreicht fast Hoffs Malz Extrakt
und so manches andere Universalmittel

Nachtrag
London den 16 April Original Telegramm

Times meldet aus Petersburg vom 15 d Mts Heute
fand ein freundlicher offiziöser Meinungsaustausch zwischen
den Kabiueten von London und Petersburg statt Ersteres
erklärte es wünsche aufrichtig eine friedliche Lösung ihm
liege die Absicht fern den Unterhandlungen unnöthige Hin
dernisse zu bereiten es wünsche lediglich daß der ganze
Vertrag dem Kongreß vorgelegt werde Das russische Ka
binet hält ebenfalls an seiner früheren Haltung fest unter
Hinweis auf Gortschakoffs Promemoria als einen Beweis
der Bereitwilligkeit selbst eine Diskussion der wichtigsten
Vertragsbestimmungen zu gestatten

Augenblicklich befinden sich in Dienst von der eng
lischen Flotte 24 Panzerschiffe 36 andere Schiffe und 50
Fahrzeuge In Ausrüstung sind begriffen 14 Panzer
schiffe 11 andere Schiffe und 1 Kanonenboot

Ungeachtet des wiener Dementis ist trotzdem die
Nachricht genau daß der österreichisch ungarische Botschafter
zu Konstantinopel Unterhandlungen mit der Pforte wegen
der eventuellen Besetzung oeeuMion der bekannten Pro
vinzen eingeleitet wegen der Weigerung der Türkei darauf
einzugehen jedoch abgebrochen hat

DamensKleider werden modern u billig
angefertigt Kuttelhof 5 Hof I

1 Parterre Logis 2 St 2 K K c in
der Wuchererstr kann 1 Juli a c bezogen
werden Näheres Leipzigerstraße 103 IIZn vermiethen

2 Stuben K u K Wörmlitzerstraße 8k 5 Stuben 5 K K Zub auch geth z
1 October zu beziehen Magdeburgers 27
Das Wohnung f 85 fogl oder 1 Juli

2 St K K und Zubehör für 64 A v
kl Schlamm 2/3

2 St 2 K K Entree und Gartenben
zum 1 Juli zu beziehen Taubengasse 1

Wohnung zu 50 LA 1 Juli 2 St 3 K
K 1 Oct zu beziehen kl Wallstraße 6 I

St K K u Z 48 v Moritzzwinger 6 Eine Parterre Wohnung für 60 zum
1 Juli zu vermiethen Landwehrstraße 7Eine Wohnung für 30 H ist sofort zu

vermiethen und 1 Mai zu beziehen
kl Schlamm 9

2 Stuben 2 Kammern Küche zu verm u
zum 1 Juli zu beziehen gr Brauhausg 24

1 Wohnung 2 St K K wozu Stalluug
für 4 Pferde Wagenremise und Heuboden ge
geben werden kann ist am 1 Juli c oder
später zu beziehen Näh Leipzigers 103 II

Frdl Wohnung zu verm gr Märkerstr 9 l
Mühlweg 11 ist eine freundliche Wohnung

von 4 Piscen mit oder ohne Möbel sofort
zu vermiethen

Freundl möbl Stuben verm Geiststr 67 i L Eine möbl Stube mit Bett sofort zu ver
miethen an 1 oder 2 Herren Mühlweg 32

Möbl Wohnung ist zu vermiethen 2 bis 3
Schlafstellen stehen offen Zu erfragen

Leipzigerstraße 78 bei Hildebrand

Eine freundliche möblirte Stube ist
zu vermiethen Markt 6

Ein elegant möblirtes Zimmer mit
oder ohne Bett sofort oder später zu
vermiethen gr tllrichstratze 4 1 Tr Möbl Stube u K an 1 oder 2 Herren

zu vermiethen Brunoswarte la IIEin elegant möblirtes Zfensteriges
Zimmer vorn heraus ist mit od ohue
Bett sofort oder später zu vermiethen

qr Ulrichstratze 4 1 Tr
Stube K K nebst allem Zubehör 1 Juli

zu beziehen gr Berlin 8
Rahe der Universität n landwirthsch

Institut f möbl Wohnung zu vermie
then Weidenplan 14 2te Etage

Freundlich möbl St n K nach vorn für
2 Herren sofort zu verm Landwehrstraße 3

Frdl möbl St sofort Lindenstr 7 I
Fein möbl Stube Leipzigers 72 11 Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 III
Ein gut möbl Zimmer u K zu vermiethen

Steinweg 6 I
Anst Schlafstelle mir Kost Fleischerg 13 II

Schlafstellen mit Kost Taubengass, 14 part
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Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Holzhändler und
Gastwirth Gottliev User hier jetzt zu dessen
Concursmasse gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 51 Blatt Nr 184 einge
tragene Grundstück Grundsteuerbuch Nr 2581

das Hausgrundstück Schützengasse Nr 20
g Wohnhaus mit Anbau und kleinem Haus

garten von circa 4 Ar
Nutzungswerth 570

d Seitengebände rechts
0 desgl Wohnhaus
ä Waschhaus links
s Stattgebäude links
k desgl rechts
Z Kohlenschuppen

am 19 Juni 1878 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 26 Juni 1878 Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander

weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen

haben werden aufgefordert dieselben zur Vw
meidung der Präklusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a S den 5 April 1878
Königliches Preußisches Kreis Gericht

Der Snbhastations Richter
gez Dr Scholz

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes der Wittwe Hagelberg
Johanne geb Philippson zu Halle a/S
jetzt zu deren Concursmasse gehöriges im da

sigen Grundbuche Band 21 Blatt Nr 765
eingetragenes Grundstück

Nr 887 der Gebäudesteuerrolle
Schülershof Nr 22

Bestandtheile

1 s, Wohnhaus Nutzungswerth 100 Thaler
oder 300 Mark

am 13 Juni 1878 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 29 Juni 1878 Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuerrolle so
wiebeglaubigte Abschrift des vollständigen Grund
buchblattes können in unserm Büreau Zim
mer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präklusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 10 April 1878
Königl Preusz Kreis Gericht

Der Subhastationsrichter
gez vr Scholz

tk Lknörkokl M IM
frische groM Eier

div Salats und Speisekartoffeln
im Ganzen und Einzeln billigst

arl IwKliuK 2 u 3 Filiale
Karlstr 14e und Bernbnrgerstr 39

Havaua Houig vorzüglich schön s Ä
Leipzigers

60
93

25 kiikZUjKvi
XraMn MusedMM Oravatttzv 8tilip86

l M IkU WMM
r H likipiüiAvrstra ssv 198

Väsvke unä us8tsttungs IVIsgÄ7in

7

Die Niederlage der

5 5

MaN WM K Z Fi 3empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager aller Sorten

nn I I,für und MZS Ä rReparaturen werden schnell und billigst ausgeführt

IIMein
ist aufs beste sortirt und empfehle

Zwirn Gardinen neueste Muster in guter Qualität Weiße Decken in Zwirn
und Tüll Mnll Battist Shirting Madapolam Dowlas Leinwand
Negligsstoffe u s w gestickte Röcke Beinkleider Corsettes Damen
und Kinderschürzen eine große Auswahl Morgenhanven mit und ohne Band
garnirt Kragen und Manschetten seidene Kravattenbänder die neuesten
Sachen alles zu möglichst billigen Preisen

I k i Rit WÄ vI v KvLüil tM MOkVVS GßsSTUKVttA
Mauergaffe 13

für Bauzwecke bis 9 Zoll Höhe in jeder Länge bis 24 Fuß verkaufe icb zu billigste
Preise Größte Auswahl in Schienen und Trägern Auf Wunsch Berechnung der nöthi
gen Tragfähigkeit Guß und Schmiedesachen Mersebnrgerstraße 38 bei

Qrs b UoRiuQsiits Rrsins Hisssv otc etc
rissr slUAntiv vtv ant I sr dilli st mit

Q6U6 rowsnaäs 10

vom 21 Ns iml 22 xril c Zsscklossöü
n l Ä ss SSLrül 7 T i 7 T I r

Hall 1 I 1878FD A tWir verlegten unser
Comptoir lind Lager Hlauslhorflrche 8
H ll d 1 AP 18 VÜlZSQ ÜSIMIÄIUI

Zu Hocheits
und Festgeschenken empfiehlt billigst in
großer Auswahl

Elassiker Pracktwerke musikal Classiker
in Öriga naleinbänden

in eleg Barockrahmen

liüstvi riKi r i vt waschbar

W iti II iIWPoststratze 29

füe Kinllei kevonvalesoentsn svkvaolie
Veerlsuung besonders empfeiilensveetk
rsntirt rein k Zraulisoli entölt liefert 1
Spevialität cUe Laiskl Uollv Lok LIwoolitckev

ll L In 2 40 unä 3 xrüilo
von rivg ten vsräsll nur nsok

Orten etksetmrt sied keins NisäerlsASn
bsülläon

SWHochstämmige Rosen wnrzelechte Rosen
div Sträucher u Stauden Farrukriiu
ter Nelken Anrikel Stiefmütterchen
edlen u wilden Wein schönblüh Winters
levkoyen Lack c emps billig die Gärtnerei

Feldstraße 13

ÄtroWile
und Blumen verkauft sehr billig

Zli r v
im Gasthof zum schwarzen Bär Hof 2 Tr

solid und geschmackvoll gearbeitet bei schöner
Auswahl zu noch nicht dagewesenen billigen
P reisen ZW Geiststrasze 63 N U

3000 Kubikmeter Packlager und Steins
knack sind zu verkaufen bei

Leipzig Eisenbahnstr 4

zum Ausbau der katholischen Kirche zu
Zweivrücken

Ziehung am 3 Sept 1878
Treffer 49,999 29,999 tt

Auf 29 Loose ein Treffer
Das Loos kostet 2

Bei größerer Abnahme Rabatt
Die General Agentur

Aug Schuler B Schuler sche
Kaufmann Buchhandlung

Zweivrücken

Größtes Lager von

Holz und Aetoll MM
zn billigsten Preisen bei vorkommenden

Fällen
FF
Bölberaasse 1

Badeeinrichtung eiserner Stubenofen
Goldleisten Sophagestell Wasserständer
Gazefenster Kumniete Stallntensilien
Rasensprenger 3 jähr Erdbeerpflanzen
feine Gartensträucher zu verkaufen

Mersebmgerstraße Nr 3

Hallescher Beamten Berew
Mittwoch den 17 d Mts Abends 8 Uhr Generalversammlung

Nefimiration i Treppe links
Warme und kalte Speiseu in reicher Auswahl zu jeder Tageszeit Bier sowie

andere Getränke stets ff Neues franz Billard Bediennng prompt hält bestens
empfohlen

Haus Verkauf
In der Nähe des Gymnasiums ist ein

herrschaftliches Haus mit großem Garten
preiswerth zu verkaufe

Nähere Auskunft bei
Halle a S

Ein Haus nebst großem Hofraum und
Thoreinfahrt ist preiswerth zu verkaufen Zu
erfragen in der Exped d Bl

Ein Paar schwarze Pferde flott im
Gange und gut im Zug ferner 2 halbverd
und 1 Leiterwagen wegen Aufgabe des
Geschirr s preiswerth zu verk Näh

L 1741 Schimmelgasse 5a
Alle Chokoladen und Caeao sowie die

berühmt Brustbonbons der Herren Gebr
Stollwerk in Cölu empfiehlt

Leipzigerstraße und Filiale

2 Revolver mehrere Herren Kleidungs
stücke 1 Kinderbett 1 f Kinderwagen
Decke zu verk Näh Schimmelgaffe 4

Kasteuregal Ladentisch und Fatzregal
billig zu verkau fen Rathhausg as se 11

Sopha Matratzen u Bettstellen ewpf
billigst Tapezierer gr Ulrichstr 52

Schränke Sophas Kommoden Tische
Stühle Bet tst gut erh verk Brunoswarte 6
Neue birkene gut gearb Vertikos Kommoden

Sopha u Ausziehtische billigst Wilhelmstr 3
Alten Papageibau er kauft Lucke iMsse 10

Eine alte noch brauchbare Hobelbank zu
kaMn gcsucht III Vereinsstraße 3

Ein knpf Kessel ein Abguß Becken
ein Fenster ein gr Tisch ist billig zu ver

kaufe Wittekindstr 43
2999 H auf sichere Hypothek werden ohne

Unterhändler zu leihen gesucht Offert bitte
unter A Z in der Exp d Bl abzugeben

U AmOsterfeiertag
7 Uhr früh

Privat Courirzug
nach

Billets auf 6 Tage III Kl 7 II Kl
19 hin und zurück nur bis Donnerstag
den 18 April später pro Billet 50
mehr bei Steinbrecher H Zasper a Markt

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eins Beilage
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